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Vorsitzender: Prof. Dr. med. Th. Junginger

Medizin und Gewissen

Frau Prof. Dr. phil. Mechthild Dreyer, 
Mainz

Der Begriff des Gewissens
Philosophische Überlegungen in historischer

Perspektive

Akademie für Ärztliche Fortbildung in
Rheinland-Pfalz

Akademie für Ärztliche Fortbildung in
Rheinland-Pfalz

Akademie für Ärztliche Fortbildung in
Rheinland-Pfalz

Akademie für Ärztliche Fortbildung in
Rheinland-Pfalz

 Zertifizierung
Die Veranstaltungen der Medizinischen Gesellschaft Mainz 
werden gemäß den Richtlinien der BÄK Rheinland-Pfalz mit 
jeweils 3 Punkten zertifiziert.
Teilnahmebescheinigungen liegen aus.

 Internet
www.mg-mainz.de
www.medizinische-gesellschaft-mainz.de

 Beitritt und Spenden
Unterstützen Sie die Arbeit der Med. Gesellschaft durch eine Spende 
oder Ihren Beitritt. Jahresbeitrag 20 €. Beitrittserklärungen liegen aus. 
mgm e.V., Konto 15 56 90 15, BLZ 551 900 00 Mainzer Volksbank E.G.

Wenn Musizieren 
krank macht

Dr. W. Goertz,
Düsseldorf

PD. Dr. Th. Vogt,
Mainz

Prof. Dr. W. A. Nix,
Mainz

Mi, 09.01.2013, 19.15 Uhr
Hörsaal Chirurgie

Langenbeckstraße 1
55131 Mainz

 Weitere Veranstaltungen

Sie können die Vorträge unter
www.youtube.com/UnimedizinMainz 

sehen und hören 

Geboren 1947 in Gabsheim/Rhh
1967 bis 1972 Studium der Medizin in 
Mainz 
1973 Promotion bei Prof. P. Klein Mainz
1973 bis 1979 Facharztausbildung an 
der University of Alabama in Birming-
ham/USA später Neurologische Klinik 
Universität Mainz, 
Seit  1977 an der Klinik für Neurologie 
der Universitätsmedizin Mainz
1980 Arzt für Neurologie und Psychi-
atrie

1983 Habilitation für das Fach Neurologie, Universität Mainz
Erwerb der Zusatzbezeichnung „Umweltmedizin“ und „Spezielle 
Schmerztherapie“.
1989 Gastprofessur am Baylor College of Medicine in Houston, 
USA 
1983 – 3/2012 Leitender Oberarzt Klinik für Neurologie, Universi-
tätsmedizin Mainz

Besondere Tätigkeiten 
Präsident des Studentenparlaments, Asta-Mitglied, Studenti-
sches Mitglied des Senats, später Mitglied von Fachbereichsrat 
und Klinikausschuss 
1989-1990 Präsident der internationalen „Quantitative EMG So-
ciety“
1990 bis 1996  Herausgeber des „The European Journal of Pain“
Seit 1997 Mitherausgeber der Zeitschrift „Der Schmerz“. 
seit 1998 Direktor der Akademie für ärztliche Fortbildung in  
Rheinland-Pfalz und Vorstandsmitglied des Senats für Ärztliche 
Fortbildung der Bundesärztekammer
Tätig in der ärztlichen Selbstverwaltung in der KV, in der Bezirks-
ärztekammer Rheinhessen und im Vorstand der Landesärztekam-
mer Rheinland-Pfalz.

 Prof. Dr. med. W.A. Nix
23.01.20123
„Faszination Forschung“
Schwindel
Was ist Schwindel? 
Dr. med. Ch.  Best, Marburg
Schwindel vom Ohr oder vom Gehirn?
Prof. Dr. med. K.  Helling, Mainz
Gleichgewichtsstörungen der Seele
Frau Prof. Dr. med. A.  Eckardt-Henn, Stuttgart

Einführung und Moderation: Prof. Dr. med. F.  Thoemke, Mainz
 
06.02.2013
Profit-ortientierte Medizin?
Prof. Dr. med. E. Fiedler, Köln
Gesundheitsökonomie  - Bindeglied zwischen Solidarität und Wettbewerb

Moderation: Prof. Dr. W.A. Nix

20.02.2013
„Faszination Forschung“
Neue Wege in der Immuntherapie 
Hautklinik Universitätsmedizin Mainz

Zuwenig Immunität – therapeutischen Induktion von Immunantworten gegen   
Tumore
Frau Prof. Dr.med. K. Steinbrink

Zuviel Immunität – Hemmung von überschießenden Immunreaktionen bei 
Rheumatischen  Erkrankungen und Autoimmunkrankheiten
Frau Prof. Dr. med. E. von Stebut-Borschitz 

Einführung und Moderation Prof. Dr. med. St. Grabbe 

10.04.2013
„Starke Köpfe“
Von Aristoteles zu Albertus Magnus in die Gegenwart
Prof. Dr. Aris  LMU München
Direktor des Albertus Magnus Instituts

Einführung und Moderation Frau Prof. M. Dreyer, Mainz

24.04.2013
„Faszination Forschung“
Depresssion
Prof. Dr. med. K. Lieb, Mainz
Prof. Dr. med. M. Beutel Mainz

08.05.2013
Faszination Astronomie - Dunkle Materie
Prof. Dr. M. Lindner 
Max Planck Institut für Kernphysik, Heidelberg

Einführung und Moderation: Prof. Dr. U. Oberlack, Mainz




